
Unser diesjähriges Vereinsfest  fand am 04. Mai 2012 bei schönstem Frühlingswetter wie-
der im Landhotel Kleinschirma statt.  Ihre Teilnahme hatten 44 Vereinsmitglieder mit ihren 
Angehörigen gemeldet und ebenso viele sind auch gekommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Nach einer kurzen Begrüßungsansprache  durch  unseren Vorsitzenden Rainer Bruha  
erklang der erste Teil des Harfenkonzertes von Antonia Flick , der 14-jährigen Enkelin 
unseres Vereinsmitgliedes Klaus Flick.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
In der folgenden Pause wurden zwei aktive Mitglieder für ihre Vereinstätigkeit mit einer 
Urkunde, einem Blumenstrauß und einem kleinen Geschenk geehrt: 
 

 

  

 

Unser Vereinsmitglied Renate 
Hunger erhielt die Anerkennung 
für ihre langjährige und aufwän-
dige Arbeit als Chronistin, welche 
nunmehr von ihrer Nachfolgerin 
Wera Doiwa fortgeführt wird. 
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Die nächste Ehrung wurde Hans- 
Jürgen Apel zuteil. Er erhielt diese 
für seine zahlreichen Aktivitäten  
als Reporter für unseren Verein im 
Wochenspiegel, Führer im Rathaus- 
keller und  auf dem Petriturm und  
Fotograf bei Vereinsveranstaltun- 
gen. Magda Dzolbe hatte dazu  
eine Laudatio in Versen verfasst: 
 
 

Zur Sache geht’s, egal was ist 
Magda Czolbe 

 
Ein Verein hat viele Leute – Arbeitstiere meistens wenig! 
Es gibt sie aber – diese Wesen – Gottlob – Hurra – wir sind ganz selig. 
Ein ganz besondres Exemplar steht heute hier ganz vorn in Ehren. 
Er hält uns einen Spiegel vor – in vielen Jobs kannst dich bewähren. 
Er ist Hans  Dampf in allen Gassen und trägt deshalb auch solchen Namen. 
Doch Dampf ist seine Sache nicht – 

 Zur Sache geht’s, egal was ist 
 

Auch wenn er längst schon Pensionär, wie hier im Saal fast jeder. 
Wenn mancher schlechte Karten hat – ER spielt den Schwarzen Peter. 
Er führt die Leute auf den Turm, er führt sie in den Keller. 
Und wenn nötig, serviert er Fettbrot auf `nem Teller. 
Man hört auch nichts von Überlastung, er schimpft nicht, wenn sich mancher drückt. 
Der Dampf im Tatendrang erstickt – 

Zur Sache geht’s, egal was ist 
 

Und außerdem kann er auch schreiben und Foto’s machen für’n Verein. 
Im „Wochenspiegel“ schau’n ganz gerne auch andere mal freundlich drein. 
Ach „Äppelchen“  – Du bist der Größte – für dieses Jahr und auch danach. 
Nun musst Du mit den Arbeitsgenen noch all die Andern machen wach.  
Hans-Jürgen  bleibe uns der Alte und gesund noch viiiiiele Jahre- 
Mal Dampf bringt auch so Manchem Kick – 

Zur Sache geht’s, egal was ist 
 
Auch zwei goldene Hochzeitspaare des vergangenen Jahres wurden mit jeweils einer 
Rose und einer kleinen Aufmerksamkeit bedacht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Birgit und Dr. Günther Knauf                               Brigitte und Prof. Friedhelm Heinrich
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Erwähnt werden muss hier an dieser Stelle auch das Goldene Hochzeitspaar Dr. Manfred 
Lawrenz und Gattin, welches wir vergessen hatten, bei dem wir uns jedoch entschuldigt 
haben.  
 
Nach dieser Pause setzte Antonia, unterstützt von ihrer Oma, ihr Harfenkonzert fort, 
während nebenbei das Buffet vorbereitet wurde. 
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Für ihren Auftritt erhielt Antonia 
von den Anwesenden viel Beifall 
und nach Abschluss ihrer Dar-
bietung eine Rose und das ver- 
einbarte Honorar. Da sie am  
nächsten Tag schon wieder  
einen Auftritt hatte, verließ sie  
bald darauf mit ihrer Mutti die  
Veranstaltung. 
 

 

Auch Arne, unser jüngster Teilnehmer, 
ließ es sich nicht nehmen, ab und zu auf 
sich aufmerksam zu machen. 
Rainer Bruha füllte die Zeit bis zur Eröff-
nung des Buffets noch mit einem kleinen 
Vortrag über Arthur Schramm aus.  
Danach wurde das reichhaltige, leckere 
Buffet in Angriff genommen und bis 
gegen 23.00 Uhr auch fast geleert. 
 


